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Ab dem heutigen 2. Januar dürfen keine neuen Umfrageergebnisse zu den Präsidentschaftswahlen mehr
veröffentlicht werden.

Ab dem heutigen 2. Januar dürfen keine neuen Umfrageergebnisse zu den Präsidentschaftswahlen mehr
veröffentlicht werden.

Dies geschieht gemäß dem Zeitplan der Zentralen Wahlkommission zu der Vorbereitung der
Präsidentschaftswahlen, die am 17. Januar 2010 stattfinden werden. Der Wahlkampf wird hingegen bis zum 15.
Januar 24:00 Uhr fortgesetzt.

Am 17. Januar 2010 wird dann die Abstimmung von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr möglich sein und bis zum 27. Januar
müssen dann die Ergebnisse der Abstimmung festgestellt worden sein.

Der letzten Umfrage des Rasumkowzentrums vom Oktober nach würde Wiktor Janukowitsch derzeit 30,2%
erhalten, Julia Timoschenko 20,3%, Arsenij Jazenjuk 8,2%, Wiktor Juschtschenko 4,9%, Sergej Tigipko 3,9%, Pjotr
Simonenko 1,9%

Gemäß der Oktoberumfrage des “Socis” Institutes würden folgende Wählerpräferenzen gelten: Janukowitsch –
28,7 %, Timoschenko – 19,0 %, Jazenjuk – 8,2 %, Simonenko – 3,6 %, Litwin – 2,9 %, Juschtschenko – 2,8 %,
Tigipko – 2,6 %, Tjagnibok – 1 %. 

Im Dezember ergaben sich dann folgende Ergebnisse:
Janukowitsch – 30,1%, Timoschenko – 16,1%, Tigipko – 7,2%, Jazenjuk – 3,1%, Simonenko – 3,1%,
Juschtschenko – 4%, Litwin – 2,7%.

FOM-Ukraina ermittelte im November folgende Umfragewerte: Janukowitsch – 29,8% (Oktober – 26,8%),
Timoschenko 14,8% (Oktober – 15,6%), Tigipko – 5,7% (Oktober – 1,6%), Jazenjuk – 4,8% (Oktober – 9,3%),
Juschtschenko – 4,3% (Oktober 2,2%), Simonenko – 2,9% (Oktober – 4%), Litwin – 2,5% (Oktober – 1,4%),
Tjagnibok – 1,9% (Oktober – 0,9%). Gegen alle wären dabei 12,7% (im Oktober 15,2%) und an den Wahlen
würden 5,2% der Befragten nicht teilnehmen (Oktober – 6,7%). 

Wenn in der zweiten Runde dann Janukowitsch gegen Timoschenko antreten würde, so würden nach FOM
-Ukraina 41,2% für Janukowitsch stimmen (Oktober – 37,3%) und für Timoschenko 25,2% (Oktober – 25,7%).
Gegen beide wären 20,7% (Oktober – 22,2%). Die gleiche Frage ergab beim Sociszentrum im Dezember folgende
Werte: Janukowitsch – 42,2%, Timoschenko 29,9%, 13,4% – gegen alle, 4,4% würden nicht teilnehmen, 10,1% –
sind unentschieden..

Entwicklung der Umfragewerte beim Rasumkowzentrum

Kandidat Feb. 2008 März 2008 Apr. 2008 Okt. 2008 Dez. 2008 März 2009 Juli 2009 Okt. 2009
Wolodymyr
Lytwyn

4,1 5,3 6,7 5,1 6,1 5,9 3,9 3,3

Petro
Symonenko

4,5 4,8 5,2 5,7 6,0 4,8 5,5 4,5

Julija Tymos
chenko

28,2 24,4 25,1 22,8 17,9 17,9 16,3 20,3

Wiktor Jusc
htschenko

15,7 13,2 11,5 5,4 5,1 4,0 5,1 4,9

Wiktor Janu 24,8 24 27,7 25,3 22,5 19,5 26,8 28,9
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kowytsch
Arsenij
Jazenjuk

- - - 5,1 7,5 13,4 13,4 8,2

Inna Bohosl
owska

- - - - - - 0,6 0,5

Anatolij
Hryzenko

- - - 0,6 1,3 1,3 0,7 0,5

Jurij
Kostenko

- - - 0,2 0,0 - - 0,2

Oleksandr
Moros

0,8 1,3 1,4 1,2 0,6 1,0 0,8 0,7

Ljudmyla
Suprun

- - - - - - 0,1 -

Serhij
Tihipko

- - - - - - 1,7 3,9

Oleh
Tjahnybok

- - - - - 1,1 1,9 1,9

Gegen alle 7,3 10,7 8,5 9,7 14,8 12,1 7,1 8,2
Unentschied
en

12,9 13,9 12,8 16,1 15,7 14,7 15,5 13,6

Quellen:
Rasumkowzentrum
Sociszentrum
Interfax-Ukraine
Zentrale Wahlkommission
Eho-ua.com

Übersetzer: Andreas Stein  — Wörter: 311
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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